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Halle Mittwoch

Deutſches Reich
an der Hand der Erfahrungen die man mit dem rankenn n F machen Gelegen e Ab

denn worſhahe u dieſe ehch ſormuhet Ueber eine
erbreitung an geeigneter Ste r äroße Zahl ſolcher e c hat bereits Einu Abänderungen nwedeligteit erzielt erbet nen Hierunter dürften folgende die unglü

wichtigſten Punkte ſeine g des V G wird beſtimmt daß der Verſicherungs
zwang durch ſtatuariſche Beſtimmung einer Gemeinde c u g
erſtreckt werden darf auf ſ bſtänd Gewerbetreibende welche
in eigenen Betriebsſtätten im und für Rechnung
anderer Gewerbetreibender mit der eng oder Be
arbeitung gewerblicher Erzeugniſſe beſchäftigt werden Gaus
induſtrie Die arg dieſer Beſtimmung hat Siufig s
geführt daß die Meiſter der Metallinduſtrie S chloßmacher Schleifer Feilenhauer zc ſich dem Verſicherungszwang
um deswillen zu entziehen ſuchten weil ſr das zu verarbeitende
Rohmaterial oder die Hilfsſtoffe ſich ſelbſt beſ affen oder weil
ſie zwar der Regel nach auf n von Fabrikkaufleuten
ausnahmsweiſe aber einzelne Gegenſtände auf eigene
erſtellen Die betreffenden Jnduſtriezweige wünſchen al
inter dem Worte Hausinduſtrie hinzugefügt zu ſehen
gleichviel ob dieſelben die ſelbſtän gen Gewerbetreibenden das

hmaterial und die Hilfsſtoffe geliefert erhalten oder ſelbſt
beſchaffen t gleichviel ob ſie vorübergehend für eigene
Rechnung arbeitenon der jetzigen Faſſung des Abſ 2 des 8 6 ſoll die
Krankenunterſtüßung ſpäteſtens mit Ablauf der 13 Woche nach
Beginn der Krankheit enden Danach müßte die Unterſtützung
ſchon aufhören wenn ein Verſicherter 13 Wochen lang krank ge
weſen wäre auch wenn er keinen Pfennig Krankengeld bezogen
wenn nur die Krankheit 13 Wochen lang gedauert hätte Ein
ſolches Verfahren wäre ungerecht und widerſinnig wird auch in
der Praxis kaum geübt es liegt hier aber eine fehlerhafte
Faſſung des Geſetzes vor und dieſe ſoll dadurch abgeändert
werden daß der betr Abſatz im 8 6 erſetzt wird durch die
Worte Die Krankenunterſtüßung endigt ſpäteſtens mit dem Ab
W J 13 Woche ſeit Beginn der Gewährung des Kranken

e3 Gegenwärtig beſteht ferner eine Meinungsverſchiedenheit
darüber ob das in 8 20 Siſfer 3 vorgeſehene Sterbegeld nur

u gewähren ſei wenn der Tod innerhalb der geſetzlichen oderſatutariſchen Unterſtützungsdauer eintritt oder ob das Sterbe

eld auch gezahlt werden wiüſis wenn der Tod z Ablaufieſer Friſten als Folge derſelben Krankheit und bei fort

dauernder re i eintrete Der 8 20 beſtimmt
einfach nur daß für den Todesfall eines Mitgliedes der Orts
krankenkaſſe ein Sterbegeld im zwang e etrage des orts
üblichen Tagelohnes zu zahlen iſt Nach dem Vorſchlage der
rheiniſch weſtfäliſchen Induſtriellen ſoll hinter dieſe Beſtimmun
ein Zuſatz eingeſchaltet werden nach welchem der Anſpruch au
Sterbegeld auch nach Beendigung der Krankenunterſtützung ſo
lange fortdauert als der Erkrankte Mitglied der Kaſſe war
jedoch nicht über die Dauer eines Jahres hinaus

Nach den 88 21 und 64 des V G iſt es den Orts und
rer geſtattet in beſtimmten Fällen ihreieiſtungen an erkrankte Verſicherte zu erhöhen Es hat ſich
nun n daß gerade bei ſchweren Erkrankungen es
außerordentlich in eweſen wäre wenn die Kaſſen auch
für die erſten drei Tage der Erwerbsunfähigleit die feſtgeſetzte
Karenzzeit Krankengeld hätten gewähren dürfen Da dieſer
Fall in dem angeführten Paragraphen nicht vorgeſehen iſt ſo
beabſichtigt man in Rheinland und Weſtfalen vorzuſchlagen
eine derartige Beſtimmung in das Geſetz aufzunehmen

Ueber dieſe und ähnliche Aenderungen hat man ſich wie
bereits geſagt geeinigt über eine Reihe anderer Punkte die
noch einſchneidenderer Natur ſind ſchweben die Verhandlungen
zwiſchen den einzelnen Vereinen jedoch hofft man auch hierüberEinigkeit zu erzielen ſo daß die Induſtrie der beiden weſtlichen
preußiſchen Provinzen bezüglich einer demnächſtigen Reviſion
des Krankenverſicherungsgeſetzes geſchloſſen vorgehen dürfte

Jn dem Landesverraths Prozeß gegen Cabannes
und Brückner wurde wie aus Straßburg telegraphiſch
berichtet wird am Montag auf Anweifung der Reichsanwalt
ſchaft in Leipzig Brückner Oberbotenmeiſter beim
Bezirkspräſidium auf freien Fuß geſetzt das
Disciplinarverfahren gegen denſelben wird hierdurch nicht ſiſtirt

Langenſalza 17 Okt Bei der heute ſtattgehabten Wahl
eines Landtags Abgeordneten für den dritten Wahl
bezirk des Regierungsbezirkes Erfurt anſtelle des verſtorbenen

30 Porurtheile
Roman von Friedrich Friedrich

Gortſetzung

Der junge Vertheidiger erhob ſich raſch zur Entgegnung
Das bemerkbare Zittern ſeiner Hände verrieth ſeine innere
Erregung Er ſchien ein Gefühl der Befangenheit nicht be
herrſchen zu können Seine erſten Worte kamen ſtockend und
unſicher heraus Aber nach wenigen Sekunden ſchien er jede
Verlegenheit und Unſicherheit überwunden zu haben

Er knüpfte an die letzten Worte des Staatsanwalts an
Ausführlich ſchilderte er wie die Stimmung der großen Menge
von Anfang an gegen Dieter eingenommen geweſen ſei nurweil derſelbe als Fremder in der Stadt ſich niedergelaſſen
habe Er nannte die Schwierigkeiten die ihm bereitet worden
ſeien erzählte wie man ihn ſtets mit mißgünſtigen Augen be
trachtet alles getadelt habe was er auch gethan Jede
Neuerung die er eingeführt habe ſei beſpöttelt worden man
u es nicht ertragen können daß er in vielen Dingen eine
eſſere und reifere Erfahrung beſeſſen Die gegen Dieter

r feindliche Stimmung ſei durch den Zimmermeiſter
emmer wie durch die Zeugen bewieſen in der ünverantwort

lichſten und gehäſſigſten Weiſe geſchürt und verſchärft worden
Anfangs habe Kemmer mit Dieter in freundſchaftlichem Ver
kehre geſtanden da dieſer ihm ſein Grundſtück z hohem Preiſe
abgekauft Sobald Dieter ſich in verlobt habe der
Zimmermeiſter ihm die Hypothek gekündigt und ſei ihm in
jeder Weiſe feindlich entgegen getreten Er brauche den Grund
wohl nicht zu nennen da derſelbe kein Geheininiß ſei die
Thatſache daß er über Dieter s Verlobung erbittert geweſen
ſei erwieſen

Wieder ſprang der Zimmermeiſter entrüſte idas ſei eine e ſt thſtet empor und rief
Der Vorſitzende des Gerichtshofes wies ihn mit ernſten

Worten zur Ruhe Evers wurde durch den Zwiſchenruf nicht
geſtört Ruhig erwiderte er daß er es den Geſchworenen
überlaſſen könne ob er die Unwahrheit geſprochen habe
Kemmer habe aus ſeiner feindſeligen Geſinnung gar kein Hehl

In der rheiniſch weſtfäliſchen Induſtrie werden Fpnwirtiz gewählt
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Halle den 18 Oktober
n theilen wir den Wortlaut der von dem Vor

Samariter Vereins Kiel aufgeſtelltene r gur Wiederbelebung m Waſſer Ver
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1 Schicke vor allem ſofort nach dem Arzte
Decken und trockener Kleidung2 Entferne alle Kleidung vom Oberkörper bis zum Gürtel J g
und löſe letzteren

3 Lege den Scheintodten zuerſt auf den Bauch öffne den

1 Beilage zu Nr 244 der Saale Zeitung 19 Oktober 1887
Freßturg fand am

des Hummel Denkmals ſtatt
n nan r an den eLeeſertcht und ihrer Freude darüber
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Mund reinige dieſen und die Naſe vom Schlamm ziehe die ſofort auch eine tgnee gewer und binde ſie mit einem Tuch auf dem der ger e lg daß die Wahl neuer S

inn fe Reihe4 Lege den Körper auf den Rücken reibe Bruſt und Geſicht Entſcheidung vielmehr an Stelle liegt Es war vielleicht

mit e c 77 ehe zu ob die Bruſt athmet d h ſich en da dem n ß Frr gen
abwechſeln und ſen Vorſchlag nJſt dies nicht d ſo beginne ſofort mit den rochenen Richtung A s zur Ernennung für dena ehe ne en e Mehnert wen Weſt her e
unverdroſſen ſelbſt viele Stunden lang fort bis das Athmenwieder W Sap kommt oder bis ein Arzt erklärt daß des Leben

ganz erloſchen ſei t6 Um die Athmungsbewegungen nachzuahmen muß der Bruſt
r abwechſelnd ausgedehnt und wieder zuſammengepreßt

werden 27 Zu dem Zwecke mache ein Polſter aus Kleidungsſtücken und
ſchiebe es unter den Rücken des Ertrunkenen

8 r die Arme oberhalb der Ellbogen erhebe ſie bis über
den Kopf langſam 1 2 zählend dann ſenke ſie wieder

reſſe die Oberarme langſam 3 4 zählend ſanft aber feſt gegen
ie vordere Fläche des Bruſtkaſtens
9 Sind zwei Helfer r Hand ſo ſtelle 4 einer an jede

Seite und mache dieſelbe Bewegung in gleichem Zeitmaß
10 Dies Auf und Abbewegen der Arme wiederhole ruhig

und taktmäßig 15mal in der Minute bis der Scheintodte wieder
ſelbſtändig zu athmen beginnt

11 Dann erſt ſuche die Körperwärme herzuſtellen durch Reiben
des ganzen Körpers mit warmen Decken durch Bedecken mit
warmen Kleidern durch warme Betten warme Flaſchen und
wenn das Schlucken wieder möglich geworden durch Trinken

von warmen Flüſſigkeiten Waſſer Thee Grog Wein
erſt nur theelöffelweiſe

Je eine Tafel mit dieſen Serben wird u a an
der Cröllwitzer Schiffbrücke an der Gimritzer Schleuſe und an

ed Schräpler ſchen Dampferabfahrt in Glauchau angebracht
werden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
ds Frankfurt a 16 Okt Eduard von Steinle skünſtleriſcher Nachlaß wird zufolge rege Verfügung

deſſelben durch Herrn Prechtel hier öffentlich verſteigert werden
und zwar am 7 November und folgende Tage Derſelbe beſteht
aus Aquarellen Handzeichnungen Kartons und einigen Oel
gemälden und umfaßt im ganzen 374 Nummern wozu noch 44
Nummern von Arbeiten einer Reihe von Freunden des Künſtlers
kommen ſo u a von Friedrich Overbeck Philipp Veit Joſeph
von Führich Julius Schnorr von Carolsfeld M von Schwind
Bonaventura Genelli Johann Anton Rambrux Laurens Fran
esko von Rohden Joſ Karl Stieler den Brüdern Franz undd Riepenhauſen u ſ w Das Hauptintereſſe nimmt der von

Steinle 1883 ausgeführte Parzival Cyklus in 5 Hauptdarſtellungen
in Aquarell und 9 Sockelbildern in Sepia in gemeinſamem Rah
men in Anſpruch

Das MünſterBaucomite in Bern hat den Beſchluß
gefaßt den Ausbaun des Münſters in Angriff zu nehmen Das
in ſpätgothiſchem Style nach den Traditionen der

amilie Enfinger ausgebaute Achteck wird ſtatt der jetzt vorhan
enen Höhe von 8 Meter eine ſolche von etwa 16 Meter erhalten

Den Abſchluß wird eine monumental gehaltene Galerie mit ſtarken
Eckfialen der Thürmchen bilden Sammt den Verſtärkungen wird
man dies für 200,000 Francs herſtellen Die Frage der Be
dachung bleibt einſtweilen unentſchieden Später ſoll der Ge
ſammtbau einen Steinhelm erhalten

Jn Rom ſtieß man bei den Erdarbeiten zwiſchen der Via
Genova und dem Ausſtellungspalaſte auf die Ruinen eines
antiken Prachtgebäudes von großem Umfang Die Archäologen
nehmen übereinſtimmend an daß das Haus der Aemilina Paulina
Aſiatica gehört hat einer Nachkommin der Aemilii Pauli der

des großen römiſchen Feldherrn und Verwandten der
cipionen Cornelier

gemacht und ſei nicht imſtande zu beweiſen daß Dieter ihn
in irgendeiner Weiſe beleidigt habe Er habe ihn als Ge
ſchworenen abgelehnt denn die Geſchworenen ſollten unparteiiſch
zu Gericht ſitzen aber ein Mann der in jedem Wirthshauſe
mit lauter Stimme gerufen habe Dieter ſei der Schuldige
und es ſei ein Glück daß der Fremde für eine Reihe von
Jahren unſchädlich gemacht werde könne in dieſem Falle nicht
unter den Geſchworenen ſitzen

Er beleuchtete nun jedes Wort der Anklage in der genaueſten
und ſchärfſten Weiſe und wies die Annahme des Staats
anwaltes daß Dieter nachdem er um ein einhalb Uhr in der
Nacht heimgekehrt zum zweiten male zum Teiche gegangen ſei
um den Damm zu durchſtechen als eine völlig grundloſe Be
hauptung zurück Nicht der geringſte Beweis ja nicht einmal
der Schein eines Beweiſes ſpreche dafür Die Möglichkeit
liege allerdings vor aber die Unwahrſcheinlichkeit müſſe jedem
einleuchten und es widerſpreche der geſunden Vernunft dieſe
Möglichkeit anzunehmen Der Staatsanwalt habe aber zu ſo
künſtlichen und auffallenden Mitteln greifen müſſen um die
Anklage aufrecht erhalten zu können Er ſich ſagen
müſſen daß das Zeugniß des Nachtwächters und das Gut
achten des Sachverſtändigen nach welchem zu dem Durchſtechen
des Dammes eine Zeit von mehreren Stunden erforderlich
geweſen mit voller Klarheit für Dieter s Unſchuld ſpreche
aber auch er ſcheine durch die Stimme des Volkes auf die er
ſich berufen habe beeinflußt zu ſeinNur auf den einzigen ſufslligen Umſtand daß Dieter in

jener Nacht auf ſeinem Spaziergange in die Nähe des Teiches
ekommen z der ganze Verdacht gegen ihn aufgebaut Der
taatsanwalt habe ein großes Gewicht darauf a daß ein

Spaten der Dieter gehört und von ihm offen als ſein Eigen
thum anerkannt wurde in dem Schlamme des Teiches ge
funden worden ſei Er habe es als ganz unzweifelhaſt hin
eſtellt daß der Damm mit dieſem Spaten durchſtochen ſeihabe aber keinen Beweis dafür erbracht Der Spaten könne

ſchon wochenlang vor dem Dammbruche in den Teich geworfen
worden es könne dies aber auch erſt nach dem Unglücke ge
ſchehen ſein um den Verdacht an Dieter zu verſchärfen
Dieſe Möglichkeit liege durchaus nicht Pult denn denjenigen
die ihre Freude über Dieter s Verhaftung ſo offen und mit

m
und intendant beide Dichter aus angebli
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Recht der Herren Graf Schac und Hefe auf bie d
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i einer erwerden Wenn dies trotzde t iſt indem der
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des Taktühls mit der Zurückweif längſt üDramen verletzte a alte e erect ticſ er
net anderen Gefühleahren bei allen unabhängig Denkenden

als der Entrüſtung über das angethane e die
allzu tragiſch 47 nehmen darf man doch ſagen daß das

rer tigt e n T aie in der Maßregel der Jntendanz be eſinnungDichtkunſt und den Dichtern zumeſſen will
2

Gerichtsverhandlungen
Halle 13 Okt eſtriger Si der dritten Strakammer wurde u g en Ein Vorgan c

1 Nov v der ſich im Abenddunkel auf einem Wege nZuckerfabrik bei Könnern zugetragen hatte jetzt o zum vierten

male ein Nachſpiel vor er das für den er und
Zuckerſiedereiarbeiter Friedrich Hilpert aus Könnern26 Jahre alt ſehr unliebſamen Ausgang nahm Er war nämlich
vom Schöffengericht zu Könnern von der Anklage
licher Körperverletzung verübt mittels gefährlichen Werkz
freigeſprochen worden wogegen die kgl Staatsanwoltf
Berufung eingelegt hatte Vor der gegen Hilpert erhobenen
klage waren auf die Anzeige des Verletzten des Zuckerkochers
Karius in Könnern die Zuckerſiedereiarbeiter Friedrich Voigt
und Friedr Schleidter daſelbſt vom dortigen Schöffengericht
wegen gemeinſchaftlicher ren mittels gefährlichen
zeugs erſterer zu 4 letzterer zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt
aber auf ihre dagegen geeate Berufung in zweiter der
en n hiefigen Lan t vor 5 v ereigeſprochen wor jener ungAngeklagte Hilpert als Zeuge ausgeſagt daß er ſ derjenigeweſen welcher am 1 Nov v J abends als er beberuch

aus der Zuckerfabrik Könnern nachhauſe gegangen und ihm Karins
begegnet ſei dieſen mit einer Glasflaſche mehrmals geſchlagen da
er von Karius zuerſt angegriffen worden ſei Letzterer war
der Angegriffene geweſen und hatte ſich nur im Dunkel des
Abends bez S der Thäter geirrt da er gemeint Friedr Voigt
und Friedr leidter die ihm e ihrer ans aus der
a feind geworden hätten ihn damals überfallen Jn der

üheren Verhandlung vor der Straffammer war durch die Zeugen
ausſagen namentlich durch die des Hilpert und von Guſtad Voigt
feſtgeſtellt daß Friedr Voigt und Schleidter an jenem Abend
einen andern Weg von der Fabrik gegangen als den auf welchem
Karius angefallen worden und daß der eigentliche Thäter eben

er geweſen ſein konnte Die dann gegen ihn erhobene An
ige hatte nun allerdings vor dem Schöffengerichte in Könnern

mit ſeiner Freiſprechung aber in jetziger Verhandlung
kam der Gerichtshof zur Ueberzeugung von der Schuld des An

eklagten wozu ſein Geſtändniß weſentlich beigetragen wie auch
eine früheren renommiſtiſchen Aeußerungen gegen einige ſeiner Be

kannten daß er den Karius an jenem d tüchtig zugedeckt habe
Nothwehr ſeitens des W war nicht erwieſen und der
Zeuge Guſtav Voigt welcher einen angeblichen Angriff ſeitens
des Karius gegen Hilpert bekundete wurde wegen Verdachts

ä

ſo lauter Stimme ausgeſprochen hätten wäre eine ſolche That
wohl zuzutrauen

Der Staatsanwalt habe einen Punkt in der Anklage ganz
vergeſſen vielleicht ohne beſondere Abſicht nämlich die Frage
ob Dieter s Charakter eine ſolche That zuzutrauen ſei und
gerade auf dieſe Frage lege er ſelbſt das größte Gewicht denn
ein Mann deſſen ganzes Leben ein tadelloſes und chaffenes
geweſen ſei werde nicht mit einem male und ohne Grund zum
Verbrecher Er ſchilderte nun Dieter s Leben deſſen anſpruchs
loſen aber feſten Charakter Er ſchilderte wie derſelbe un
ermüdlich thätig geweſen ſei und all ſeine Kraft daxan geſetzt
habe um ſich unter den ſchwierigen Verhältniſſen emporarbeiten u habe ihm nur Feinbſeligteiten et
er habe dieſelben ſtill und geduldig ertragen Es ſei niemand
in der ganzen Stadt der behaupten könne daß Dieter i
ein Unrecht zugefügt habe Anf hätten wohl
ſeiner Arbeiter über ſeine Strenge geklagt aber da ſie geſehendaß er in allen Fällen gerecht a ſeien dieſe Klagen ver

mmt und all die Leute Hätten in ſeinerr Er habe all die Arbeiter an re en
r e rk m r verlange zwar wer er e auch einen guten undihnen meine ſeien ſie daß er e gut

Ein ſolcher Mann wie Dieter der ſeines gerechten Sinneswegen gerühmt werde der niemand W Le zugefügt habe

könne ein ſolches Verbrechen nicht be haben Er be
ſchwor die Geſchworenen ſich frei von j Vorurtheil
halten Jch verlange nichts weiter von Jhnen als daß Si
Gerechtigkeit üben ſollen, ſchloß er Sie haben Ihr Urtheil
vor Jhrem eigenen Gewiſſen und vor Gott zu verantworten
Der Angeklagte iſt unſchüldig Sie müſſen ihn deshalb frei
ſprechen Würden Sie ihn verurtheilen ſo ſpreche ich offen
aus daß Sie damit einen Juſtizmord begehen würden

Er hatte mit größter Wärme und mit hinreißender Beredt
ſamkeit geſprochen Freilich waren nur wenige r hin
eriſſen Er hatte das in der Stadt herrſchende ekel

ſcharf gegeißelt und die Mehrzahl der Geſchworenen wie
Zuhörer fühlte ſich dadurch getroffen

Doktor Burgis rief dem jungen Rechtsanwalte ein halb
lautes Bravo zu dieſer hörte es nicht denn ziemlich er



e

i reidigt Karins hatte außer VerLe en en ehe Echte nnde unterm rechten Knie
die dis auf den Knochen ging und mittels einer zerbrochenenGlasflaſche verurſacht worden bin konnte Der Angeklagte ward
ohne Annahme mildernder Umſtände zu 2 Monaten Gefängniß
verurtheilt Vom hieſigen Schöffengericht war der Arbeiter

ranz Loth hier 26 Jahre alt wegen Widerſtands gegen die
tagtsgewalt und Beleidigung unter Berückſichtigung ſeiner vielenVorſtrafen zu 3 Monaten 2 Wochen Gefängniß verurtheilt wo

gegen er Berufun e hatte dieſelbe indeß weil ausſichtslos

e e e egen den Na er Reichenbach gelegentlich ruheſtörendenn auf dem Markt bis nach der Halle rukbt Aus der
terſuchungshaft vorgeführt wurde der Schriftſetzer Ernſt
tto aus Taucha in Sachſen gebürtig 39 Jahre alt wegen
itilchteitsverbrechen aus J 176 Nr 3 des Str B Vor

nahme unzüchtiger Handlungen an einem Mädchen unter 14 Jahren
angeklagt Die Verhandlung fand unter Ausſchluß der Oeffentlich
keit ſtatt und nach Wiederherſtellung derſelben wurde der An
geklagte der wegen eines gleichen Vergehens bereits vorbeſtraft
worden diesmal ohne Annahme mildernder Umſtände zu 3 Jahren

uchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Seine
usrede zur Zeit der That ſinnlos betrunken geweſen

zu Fſein hatte ſich als nicht erwieſen herausgeſtelltund ſein Verbrechen ward als große Gemeinheit bezeichnet
Ein im wiederholten Rückfalle befindlicher Dieb erſchien in der
Perſon des Arbeiters Karl Auguſt Wolf aus Glebitſch 28 Jahralt aus Bitterfeld gebürtig Er war angeklagt und geſtändig
am 2 Aug d J bei Tannepöls aus einer verſchloſſenen Bretter
bude dem Oebſter Friedr Schneider aus Jeßnitz 108 M ent
wendet zu haben die in einem verſchloſſenen Koffer gelegen die
Bude wie der Koffer waren dabei auf irgend welche Weiſe vom
Ängeklagten geöffnet die Bude auch wieder verſchloſſen worden
Mit ſeiner Beute hatte Wolf ſich wegbegeben und in Bitterfeld
am 6 Aug noch einen Betrug verübt indem er bei einem
Handelsmann einen Anzug für 30 M kaufte und dem Verkäufer
vorſpiegelte Hausbeſitzer in Glebitſch zu ſein wodurch er erreichte
daß ihm jener 15 M kreditirte Der Beſtohlene Schneider bei g
dem der Angeklagte damals gearbeitet hat von dem ihm ent
wendeten Gelde nichts wieder erlangt für den wiederholten
Rückfallsdiebſtahl wurde Wolf ohne Annahme mildernder Um
ſtände weil ſchwerer Diebſtahl vorlag und das geſt hlene Objekt
nicht gering geweſen ſowie wegen Betrugs g 2 Jahren 1 Monat
Zuchthaus 5 Jahren Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Polizei
aufſicht verurtheilt

Frankfurt a M 14 Okt Kente wurde in dem Ent
ſcheidungsprozeſſe der Firma Schuhkraft Co gegen die
hieſige Firma P M Hartmann das Urtheil verkündigt
Daſſelbe lautete dahin Kläger wird mit ſeiner Forderung bis auf
einen Reſtbetrag von 25,000 M abgewieſen und hat der
Koſten zu tragen falls Beklagter ferner den Eid ſchwört Es iſt
nicht wahr daß ich im Oktober 1878 in Lopez auf eigene
Rechnung 320 Kolli Chinarinde oder wie viel weniger zu einem
Preiſe gekauft habe der die mir geſetzten Limiten nicht über
ſtiegen hat und daß ich bei dem weiteren Verkaufe von
320 Kolli einen Reingewinn von 125,000 M oder wie viel
weniger erzielt habe ſo ſoll Kläger mit der weiteren Forderung
abgewieſen werden Leiſtet der Beklagte dieſen Eid nicht ſo
ſoll er zur Zahlung von weiteren 25,000 M verurtheilt werden

Provinzial Rachrichten
Z Merſeburg 16 Okt Geſtern nachmittag fand im oberen

Saale des alten Rathyanſes die Eröffnung des 19 Kurſus
der landwirthſchaftlichen Winterſchule ſtatt Zur
Exöffnungsfeier waren erſchienen der Vorſitzende des Landwirth
ſchaftlichen Kreisvereins Graf Ho henthalDölkau das Lehrer
kollegium n außer dem Direktor aus 2 Lehrern vom
Domgymnaſium 7 Lehrern von der Bürgerſchule 1 Oberroßarzt
und 1 Gärtner das Kuratorium der Schule Magiſtratsmitglieder
ferner als Vertreter der königl Regierung Regierungsſchulrath
Haupt und der ehem Seminardirektor Friedrich aus Dram
burg welcher der hieſigen Regierung anſtelle des verſetzten Schul E
Jup Cremer als Hilfsarbeiter überwieſen iſt ſowie eine große
Zahl anderer Freunde des landwirthſchaftlichen Schulweſens Jn
der Eröffnungsrede welche Graf Hohenthal hielt begrüßte
derſelbe das wiedergewonnene Lehrerkollegium dann aber
richtete er vorerſt ermahnende Worte an die vorjährigen und neu
hinzugekommenen Zöglinge der Schule indem er ſie zu eifrigem
ges aufforderte betonend den Ernſt der Lage in dem ſich zur

eit gerade der kleine Gutsbeſitzersſtand befinde Nach dieſerRede die in einem Hoch auf den Kaiſer ihren Schluß fand ver
las Hr Glaß der Direktor der Schule die Namen und Geburtsorte der Schüler die ſich im Alter von 15 25 Jahren aus
der ganzen Provinz hier zuſammengefunden haben und ſtellte
feſt daß in dieſem Jahre 54 in zwei Klaſſen zu unterrichtende
Schüler die Schule beſuchen Sodann machte er die Schüler mit
der Schulordnung und den anzuſchaffenden Lehrbüchern und
anderen Hilfsmitteln bekannt und hielt danach eine Eröffnungs

r ſank er auf den Stuhl und trocknete den Schweiß von
der Stirn

Der Staatsanwalt antwortete nur kurz ohne auf die Sache
und die von Evers angefochtenen Beweiſe zurückzukommen

Es lag in feinen Worten eine etwas ſpöttiſche Hinweiſung auf
die Jugend des Vertheidigers der ſich ſeines Klienten mit
großem Cifer angenommen dadurch aber die Ruhe der objektiven
Beurtheilung verloren habe

Das Blut ſtieg in Evers Geſicht Er wollte ſich erheben
beherrſchte ſich jedoch und verzichtete auf die Entgegnung da
dieſelbe nur eine perſönliche hätte ſein können

Die Geſchwornen ſich zur Berathung zurück
Evers ſprach mit Dieter und dieſer drückte ihm dankend die
and Aus den Augen des Unglücklichen leuchtete wieder ein
offnungsſtrahl Mochte er noch ſo viel erduldet haben er
offte ſein Weib nun bald wieder zu ſehen und dieſer Ge

Soden eine ſchwache Röthe der Freude in ſeine
Die Zuhörer unterhielten ſich ziemlich laut Der Zimmer

meiſter Kemmer fuhr in größter Erregung mit den Armen in
der Luft umher und warf dem jungen Vertheidiger zornige
Blicke zu die dieſer leider nicht bemerkte

T en einer halben Stunde kehrten die Geſchworenen
aal zurück und Hagendorf der zum Obmann erwählt

war und dieſe Würde mit ſichtbarem Stolze zur Schau trug
verkündete das Urtheil und daſſelbe lantete auf ſchuldig den
Damm des Teiches mit der Abſicht eine Ueberſchwemmung

xvorzurufen durchſtochen und dadurch das Leben eines
Lenſchen vernichtet zu haben
Dieter fuhr mit lautem Aufſchrei auf und ſank dann be

urgis und ſeine Stimme klang
wußtlos auf die Anklagebank zurück

d r rief uurch den ganzen Saal hin denn es herrſchte eiStille Hatten die meiſten auch die W r
geklagten gewünſcht ſo waren doch Zweifel in ihnen auf
geſtiegen und ſie waren über das Schuldig der Geſchworenen

ährend der Gerichtshof ſich zurückzog beſchäftigte ſich
Evers aus deſſen Geſichte jeder

Worte die Ev i rener vor ſich n zu ihm ſprach zu hören Regungslos ſtarrte

lutstropfen gewichen war,feh
mit Dieter Dieſer kam wieder zu ſich ſchien aber keines der ſcheh

den Verſendern darauf zu achten

übung mit den Schülern des Vorjahres über die im Werthe von
etwa 300 M angeſchafften Gipsmodelle von den bekannteſten
Pferde und Rindvieharten Nach derſelben ergriff Hr Regierungs
und Schulrath Haupt im Namen der königl Regierung das Wort
Mit warmen Worten beglückwünſchte er das Gedeihen der Schule
und verſicherte ſie des ganz beſonderen Wohlwollens der höchſten
Staatsbehörden weil durch ſolche Art von Schulen gerade dem
jungen Landwirthe Selege gegeben werde ſich weiter fort
zubilden dem das ganz beſonders am Herzen liegen müſſe wenner in der heutigen ſchweren Zeit den von den Vätern ererbten

Hausrath ohne Einbuße weiter fortbeſitzen wolle
K Erfurt 16 Okt Jn dem benachbarten Bindersleben

brannte geſtern mittag das Wohnhaus des Landwirth Schöne
mann zum i und die Stallungen vollſtändig nieder Als der
Ortsbrandmeiſter in einen brennenden Stall drang fand er den
80 jährigen S wiegervagrer des Beſitzers hängend aber noch
lebend vor und brachte ihn ſchleunigſt in Sicherheit Da
anzunehmen daß der alte Mann das Feuer angelegt brachte
man denſelben in das hieſige Landgerichtsgefängniß Der
Maurer Apel und der Arbeiter Leopold von hier wurden am
Sonnabend in der Nähe der Daberſtädter Schanze von zwei
Flurſchützen beim Felddiebſtahl betroffen Gegen den am nächſten
anrückenden Beamten machten die beiden Front und während
Apel ihn feſthielt verſetzte ihm Leopold mehrere wuchtige Hiebe
mit einem ſog Todtſchläger auf den Kopf ſodaß der Mann
blutüberſtrömt bewußtlos niederſtürzte Bevor der andere
Beamte hinzukam hatten die beiden die Flucht ergriffen doch
elang es heute bereits ſie zu verhaften Bei der glichenPrädgranden Anſtalt zu Wandersleben meldeten ſi

46 Schüler zur Prüfung 36 wurden in die Anſtalt aufgenommen
ſodaß dieſelbe jetzt von 69 Zöglingen beſucht wird Vorſtands
mitglieder des Thüringer Krieger Verbandes nahmen am
Freitag abend den von Meyenburg in der Priegnitz hier ein

Krieger Waiſenknaben Hermann Nehls in
mpfang Geſtern zeigt man dem Kleinen die Sehenswürdig

keiten der Stadt und heute früh begleitete ihn ein Vorſtands
mitglied nach Ritſchenhauſen woſelbſt der Hausvater des

riegerwaiſenhauſes Glücksburg bei Römhild das
Kind erwartete Eine Tafel auf der Bruſt des Knaben bezeichnete
Namen und Reiſeziel deſſelben Das genannte Waiſenhaus zählt
jetzt 42 Zöglinge

Nachdem die Vororte Buckau Neuſtadt Magdeburg
alte und neue ſowie Sudenburg in die Stadtgemeinde
Magdeburg Aber worden ſind iſt denſelben von der Stadt

verwaltung die Bezeichnung Magdeburg Buckau Magdeburg
Neuſtadt er agdeburg Neuſtadt alte und Magde
burg Sudenburg beigelegt worden Die bisherige Bezeich
nung der bezüglichen Eiſenbahnſtationen ſowie die Abfertigungs
weiſe der Güter wird dadurch zwar nicht berührt doch iſt von

daß die Transporte genau
adreſſirt werden und zwar An c in MagdeburgBuckau Station
Buckau Dir Bez Magdeburg bezw an c in MagdeburgNeu
ſtadt Station Neuſtadt Magdeburg alte und neue Dir Bez
Magdeburg bezw an 2c in Magdeburg Sudenburg Station
Sudenburg Dir Bez Magdeburg

lPerſonal Chronik Dem Superintendenten a
Pfarrer Chriſtian Urtel zu Giebichenſtein Diözeſe Halle
Land II iſt aus Anlaß ſeines Scheidens aus dem Amte der
Rothe Adler Orden III Klaſſe mit der Schleife dem Pfarrer
Karl Hugo Müller zu Ahlsdorf rögr Mansfeld aus gleichem
Anlaß der Rothe AdlerOrden IV Klaſſe dem Pfarrer Georg
Friedrich Hermann Anſorge zu Grieben Ephorie Tangermünde
dem Pfarrer Julius Auguſt Weiſe zu Schönburg Ephorie Naum
burg derſelbe Orden verliehen Die ev Pfarrſtelle zu Langen
naundorf Diözes Liebenwerda iſt dem er Predigtamts
Kandidaten Robert Bernhard Paul Schlegel die ev Diakonat
ſtelle zu Wahrenbrück Diözes Liebenwerda dem bisherigen
Predigtamts Kandidaten Friedrich Auguſt Anton Hugo Karl
Ferdinand Schweitzer die ev Pfarrſtelle zu Eröllwitz mit Daspig
in der Diözes Merſeburg Land dem bisherigen Predigtamts
Kandidaten Johannes Chriſtian Heinicke die ev Pfarrſtelle zu

bendorf Diözes Varleben dem bisherigen Pfarrer in Punitz
Wilhelm Auguſt Berthold Rasmus die ev Pfarrſtelle zu Schildau
in der Diözes Belgern dem bisherigen Predigtamts Kandidaten
und Rektor Arnold Anton Seydel verliehen Zu der ev Pfarr
ſtelle zu Tuchheim Diözes Zieſar iſt der bisherige Pfarrer in
Neuwerbig Guſtav Adolf Schäfer berufen und beſtätigt worden
Die ev Pfarrſtelle zu Etzelsrode Diözes Salza iſt dem bis
Puarr Predigtamts Kandidaten Walther Otto Jacobs verliehen

er praktiſche Arzt Dr Meye zu Mansfeld iſt zum Kreiswundarzt
des Mansfelder Gebirgskreiſes ernannt worden

Erledigte geiſtliche Stellen Die Veröffentlichung
betreffend die Vakanz der Pfarrſtelle zu Blumberg Ephorie
Liebenwerda wird dahin daß die Wiederbeſetzung der
Stelle diesmal durch die Kirchenbehörde ohne Konkurrenz der
Gemeindewahl erfolgt

Urtheil
den Unwillen derjenigen die bisher auf ſeiner Seite geſtanden
Sie konnten ſich des Geſühls nicht erwehren wie ſchrecklich
Dieter s Lage ſei wenn er wirklich unſchuldig war Nun die
Geſchwornen das Schuldig ausgeſprochen hatten regten ſich
die Zweifel um ſo lebhafter in ihnen

Der Gerichtshof kehrte in den Saal zurück und verkündete
das Urtheil daſſelbe iautete auf zehn Jahre Zuchthaus
Dieter ſchien daſſelbe gar nicht zu hören denn er rührte
ſich nicht Der Vorſitzende richtete noch einige Worte an ihn
auch dieſe ſchien er nicht zu vernehmen

Die Gerichtsverhandlung war beendet Die Zuhörer und
Geſchwornen verließen den Saal es herrſchte jedoch eine ge
drückte dumpfe Stimmung unter ihnen

Evers führte von einem Gerichtsdiener unterſtützt Dieter
ra5t imſtande war ſich aufrecht zu halten in deſſen Zelle
zurück

Burgis erwartete an der Treppe den jungen Rechtsanwalt
mit dem er nie zuvor ein Wort geſprochen Evers nahte ſich
ihm endlich über das Urtheil ganz außer Faſſung Burgis
erfaßte ſeine Hand IJch ſpreche Jhnen meinen Dank für
Jhre Vertheidigungsrede aus ſprach er Sie haben
Dieter s Unſchuld klar bewieſen es iſt ein Juſtizmord
geſchehen

Ja er iſt geſchehen rief Evers indem er mit der Hand
über die Stirn hinfuhr Jch kann es noch nicht faſſen daß
Dieter verurtheilt iſt Seine Unſchuld liegt ſo offen zu Tage
ich glaubte überzeugend geſprochen zu haben und nun iſt mir
dies doch nicht gelungen

Es iſt Jhnen gelungen, verſicherte der kleine DoktorAber ich kenne die Menſchen hier beſſer als Sie ſie wollten

ſich nicht überzeugen laſſen Das Urtheil darf nicht zu Recht
beſtehen bleiben Sie müſſen es anfechten müſſen appelliren

Es giebt keine Appellation sJch ſielle Jhnen alle Mittel zur Verfügung ſcheuen Sie

keine Koſten ich werde ſie gern tragen
Das Urtheil eines Schwurgerichts kann nur eines Form

e wegen angefochten werden und ein ſolcher iſt nicht ge
hre foll unſchuldig die ſchwere Strafe erleiden rief

Kemmer konnte ſich nicht enthalten ſeiner Freude über das 18

e Sondershanufen 16 Okt Der unermüdlich thätige Vorſtand
unſeres Gewerbevereins hat auch für den bevorſtehenden
Winter wieder für eine Reihe gemeinverſtändlich wiſſen
ſchaftlicher Vorträge Sorge getragen und zu dieſem Behufe
und jedenfalls in der wohlgemeinten Abſicht den Vorträgen von
vornherein einen größeren Anziehungsreiz zu ſichern eine Anzahl
meiſt auswärtiger Kräfte unter dieſen De Fränkel Ehrich
Warath und v Pederzani Weber aus Berlin Haſertaus Eiſenach u gewonnen Dem Berichterſtatter will es
ſcheinen als ſei die eigentliche Blüthezeit derartiger Veranſtaltungen
welche im letzten Grunde darauf abzielen die Ergebniſſe der
ſtrengen Wiſſenſchaft einem wunderlich gemiſchten Zuhörerkreiſe
in der Form von Zuckerbrot darzubieten und unter dem Scheine
echter Geiſtesarbeit nur der Oberflächlichkeit Thür und Thor zu
öffnen vorüber Wird nicht zuwenigſt in den Stoffgebieten ſolcher
Vorträge ein beſtimmter Plan eine feſte Ordnung eingehalten
vielmehr heute über Spektralanalyſe und acht Tage ſpäter über
die ſamoamſchen Jnſeln und deren Bewohner und ſo fort in
kunterbuntem dem jeweiligen Redner bequemen Gemiſch geredet
ſo kann von irgendwelcher nennenswerthen Frucht dieſer populären
Belehrungen wohl kaum die Rede ſein Was aber am meiſten
davon zurückbringen muß iſt die Erfahrung daß das Halten
öffentlicher Vorträge zum großen Theil und ſeit länger Geſchäfts
ſache geworden iſt und was das beſagen will davon wiſſen alle
Vorſteher von ſogenannten Bildungsvereinen ſelbſt in kleinen und
kleinſten Städten ein Wörtlein zu reden die ſich vor der Menge
der ſie heimſuchenden Wandernden um jeden Preis 20 M
und billiger kaum noch zu retten vermögen

t Stadt Sulza 17 Okt Der Abſatz der Salzfabrikate und
Düngemittel der Saline Neuſulza hat ſich derart geſteigert
daß ſich die Verwaltung zur Anlegung eines Verbindungs
geleiſes mit dem hieſigen Bahnhof veranlaßt geſehen hat Die
Anlage hat die Genehmigung der königl Eiſenbahndirektion ge
funden ſodaß die Ausführungs Arbeiten in Kürze beginnen
werden Bezüglich der von der Salineleitung fortgeſetzten
Bohrverſuche erfährt man daß dieſelben erfolgreich ſind und
di baldige Erſchließung einer vollwerthigen Soolquelle erwarten
laſſen

Vermiſchtes
Herr Schriftſteller Dr Max Nordanſ ſendet aus

Paris der Frkf Z eine längere Erklärung in der es u a heißt
Der Verleger Balthaſar Eliſcher aus Leipzig entlockte mir bei

einem Beſuche den er mir in Paris am 14 Jnli d J machte
unter beſtimmten Verpflichtungen die Handſchrift meines Romans

Die Krankheit des Jahrhunderts der damals noch der letzten
ſtiliſtiſchen Feile entbehrte den ich entſchloſſen war nicht bei
Eliſcher erſcheinen zu laſſen und wegen deſſen Herausgabe ich
ſeit Ende Juni bereits mit anderen Verlegern in Unterhandlungen
ſtand die allerdings noch nicht bis zum Abſchluſſe gediehen
waren Nach Leipzig zurückgekehrt kuündigte mir Eliſcher in
einem Briefe vom 25 Juli an daß er ſeine Verpflichtungen nicht
halten wolle ſich aber trotzdem als den rechtmäßigen Beſitzer
der Handſchrift betrachte und deren Herausgabe vorbereite Jch
erhob ſofort in einem Schreiben vom 27 Juli in Ausdrücken der
höchſten Entrüſtung gegen dieſe Gewaltthat Einſpruch forderte
Rückgabe meiner Handſchrift und drohte mit ſtrafrechtlicher und
Schadenerſatzklage wenn er ſich erdreiften würde ſich über
meinen Einſpruch hinwegzuſetzen Eliſcher kehrte ſich an dieſen
Brief nicht ſondern ließ ruhig die Handſchrift ſetzen und kündigte
mittels Buchhändler Rundſchreibens vom 10 Aug das nahe
bevorſtehende Erſcheinen des Buches an Als mir dieſes Rund
ſchreiben zu Geſichte kam wandte ich mich ſofort an den Herrn
Erſten Staatsanwalt in Leipzig mit der Bitte mich gegen die
Vergewaltigung vonſeiten Eliſchers zu ſchützen die Herausgabe
der mir entlockten Handſchrift zu verbieten und Eliſcher wegen
Nachdrucks zu verfolgen Gleichzeitig ließ ich durch Hrn Rechts
anwalt De Burckas II beim leipziger königl Landgerichte Klage
auf Herausgabe meiner Handſchrift erheben und eine einſtweilige
Verfügung verlangen welche Eliſcher die Veröffentlichung des
Buches bis zur Austragung der Streitſache verbieten ſollte Der
Herr Staatsanwalt lehnte die Verfolgung Eliſcher s ab weil ich
nicht beweiſen könne daß ich Eliſcher die Handſchrift nicht zur

Herausgabe überlaſſen habe Die Ferienkammer des Landgerichts
erklärte ihrerſeits die verlaugte einſtweilige Verfügung nur er
laſſen zu wollen wenn ich eine Sicherheit von 8000 M leiſte
Obſchon ich dieſe Bedingung unter der allein ich mein in der un
erhörteſten Weiſe vergewaltigtes Recht ſollte vertheidigen können
ſehr hart fand erfüllte ich ſie dennoch und hinterlegte am 19 Sept
beim k Landgerichte die geforderten 8000 M Die einſtweilige
Verfügung wurde darauf am 3 Okt erlaſſen aber vier Tage
vorher war das Buch ſchon erſchienen Die Cewaltthat iſt alſo
an mir verübt und ſie ungeſchehen zu machen liegt in keines
Menſchen Gewalt Gegen den ablehnenden Beſcheid der Staats
anwaltſchaft iſt Beſchwerde erhoben die Klage vor dem Land
gerichte wird weiter verfolgt Eliſcher kann und wird hoffentlich

n Ausdruck zu geben und erregte dadurch ſelbſt

für ſeine Handlung die verdiente Strafe empfangen und ich
kann und werde zweifellos ſachlichen Schadenerſatz erhalten

aus ſeiner Bruſt Dieſer Gedanke trieb ja auch ihn faſt zur
Be

Dann giebt es keine Gerechtigkeit mehr fuhr der kleine
Doktor erregt fort Dann iſt jeder Menſch dem Haſſe und
der Beſchränktheit ſeiner Nebenmenſchen preisgegeben dann iſt
das Recht welches uns allen gewährt wird nicht mehr als ein
Hohn als ein Spott

Es iſt nicht mehr, beſtätigte Evers mit halblauter Stimme
indem er vor ſich hinſtarrte

Wie wollen Sie Dieter s unglücklicher Frau die entſetz
Nachricht überbringen fragte Burgis nach kurzem

weigen
Jch weiß es nicht rief der junge Mann Ich habe ihr

die Verſicherung gegeben daß ich ihrem Manne die Freiheit
verſchaffen werde ich wußte ja daß Dieter unſchuldig iſt ich
glaubte meiner Sache ſo ſicher zu ſein und nun t doch alles
alles verloren Wie ſoll ich vor ſie hintreten Was ſoll ich
ihr ſagen Muß ſie nicht glanden daß ich die Sache ihres
Mannes ſchlecht vertreten habe muß ſie nicht die Schuld ſeiner
Verurtheilung mir zumeſſen

Sie haben recht Ueberlaſſen Sie es mir ihr die ent
ſetzliche Kunde zu überbringen Sie kennt mich nicht aber
mein weißer Kopf wird ihr die Gewißheit geben daß mich
kein anderer Beweggrund als aufrichtige Theilnahme zu ihr
führt Jch kaun ihr am beſten ſagen wie vorzüglich Sie die
Sache ihres Mannes geführt haben ich kann ihr auch erklären
wie alles ſo gekommen iſt denn ich kenne die Menſchen hier
Mir bangt vor dieſem Gange und doch halte ich ihn für
nothwendig Auch ich weiß noch nicht wie ich ihr das ſagen
ſoll aber ich will ihr meine Hilfe anbieten und ich will ihr
i wirtticher Freude alles was ich beſitze zur Verfügung
ſtellen

Sie wird es nicht ertragen warf Evers ein
Doch doch verſicherte der kleine Mann mit ruhigerer

Stimme Der Menſch kann viel ertragen Auch ich habe
ſchlimme Tage durchlebt an denen ich glaubte ſie unmöglich
überwinden zu können und ich habe es doch gethan obſchon
ich niemand hatte der mir zur Seite ſtand Ich will mich
der Armen mit aller Kraft annehmen und wenn Sie heute
oder morgen zu ihr gehen daun ſagen Sie ihr daß ſie mir
trauen darf Es liegt nicht in meiner Art viel Worte zu
machen aber das Wort welches ich einmal gegeben habe halte

Evers antwortete nicht Ein ſchwerer Seufzer rang ſich ich auch Gortſ folgt



Aber keine noch ſo harte Verurtheilung Eliſcher s kann den ſitt
lichen Schaden gutmachen der mir dadurch zugefügt wurde da
unter meinem Namen ein Buch in 4000 Exemplaren in die We t
geſetzt iſt welches ich in Einzelheiten noch ändern wollte welchem
ich erklärende Mottos voranzuſetzen beabſichtigte dem S ch

nicht aueacheſent habe und das deshalb von den haarſträubendſten
tleriſche Wirkung des Romans nahezu auf jeder Seite

andere buchdruckeriſche Eintheilung gegeben hätte deſſen

die ganze kün
zerſtörenden Druckfehlern wimmelt

Herr Friedrich Grillo hattetheilten der See Eſſen zum Bau

überwieſen Jn Bezug hierauf wird
meldet daß Hr Grillo die erwähnten 500,000
ausgeſetzt jetzt ſich aber ſchon überzeugt
Summe nicht ausreiche Hr Grillo
Stadtverordnetenſitzung ſelbſt erklärt und geſagt
Fehlende aus ſeinen Mitteln zuſchießen werde So lange er lebe

verſicherte Hr Grillo
Theater nicht in Anſpruch genommen
doch auch ſ Z für
funden

Ei urigermeirel wer Planſer machten einen Ausflug auf die

du
ickten n derber e Auf daſſelbe zu Da kamen ſie an einen Zaun

ihnen den Weg verſperrte Der Eine der mehr Muth
ſchwang ſich hinüber und gelangte auf feſte Erde
ſeinen Freund ihm zu folgen agte
Dunkle und verſchwand Vergebens rief i
der Dunkelheit zu erhielt keine Antwort und
Geſühl der Verlaſſenheit trieben ihn fort
lichen Sehr Schutz und Obdach zu ſuchen
er tief in der Na

jetzt aus Eſſen weiter ge

Hüge

beſaß

um in einer menſch

verla

ſeinen Tod fand
Gattenmord auf der Straße Jn

Stettin erſtach am Freitag abend der Schloſſer

wo er
blutige Meſſer hatte er vor
räunmte unumwunden ein die
ausgeführt zu haben

ich auf dem Tiſche liegen

Knaben im Alter von 8 7 6 und 1 Jahr
Geheimnißvoll

berichtet mit einer geheimnißvollen Angelegenheit
nöglicherweiſe zu einer cause célèbre entwickeln wird

daß die Prinzeſſin Esmeralda Stourdza die

ſtorben ſei

daß Prinz Gregory zunächſt ſeine Klage bei der rumäniſchen
einbringe damit die Angelegenheit den ordnungs

mäßigen diplomatiſchen Weg gehe Prinz Gregory hat daher die
Sache formell beim rumäniſchen Juſtizminiſter in Bukareſt vor
gebracht

Entſchuldigung
z ſagn daß ich ein Rhinoceros bin

aß Sie es gleich glauben würden

Moderne Liebe

ich habe ſie geliebt als ob ſie 20,000 mitbekäme
Der Münchener Witz hat ſich der brennenden Frage

u as iſtflüſſiger als Waſſer Antwort Der dritte Bürgermeiſter
bemächtigt Folgendes Vonmot macht die Runde W

von ünchen denn er iſt überflüſſig

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 16 Okt

Infolge der kürzlich in der SaaleZtg veröffentlichten Notiz über
den reichen Anhang von Weinſtöcken auf einem Grundſtücke
an der Merſeburgerſtraße Nr 13 haben
auch Gärtner an Ort und Stelle ihre Bewunderung über den
Traubenreichthum ausgeſprochen z Th iſt auch
worden daß es 1000 Trauben wären Die Trauben ſind
z d lächlich gezählt worden die Zählung hat ergeben daß

verſchiedene Leute

beizutragen Wie oft ſieht man an den Häuſern und in Gärten
ſogar bei Gärtnern ſchöne Weinſtöcke welche alle reiche Früchte
tragen würden wenn von einem Sachkundigen das Meſſer daran
geſetzt würde Unſere hieſigen Gärtner ſind meiſt Blumenzüchter
aber Obſtbaumzucht und Weinſtocksbehandlung kennt nur ein
Theil gründlicher Bei einem hieſigen Gärtner
28 Weinſtöcke mit zuſammen 21 Trauben geſehen

r P erkeeh e vängt d e tet auche ockes ab i itock nur eiterlet Reben

teht zuſammen aus 1 ilenwerden us 11 Theilen Danach muß geſchnitten

Delitz a 15Geehrter Herr Redacteur ß a Htt
In Jhrem geſchätzten

a 57 en h Ectran Stdrei Venſoge Peſihe n Den
von Weinſtöcken

emerkung da

36 Fuß ein und iſt 12
haben je mehr als 200
größeren
vielfach bewundert worden

uß hoch Die anderen
rauben

h

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Deutſche Genou Co Der Muſſehierech hege age von Soergel

t eine Generalverſammlung auf den 29 d 8 Allg D Kr A Lpz 176,50ren r über den Antrag auf Erhöhung des ommandit 7 rig San ß W
5 Aktien a T260 Millionen auf 15 Millionen Hart durch Ausgabe von 2 Geraer Bank 82,25 G
Erhöhun e Kapit u zum Mindeſtbetrage von 118 Beſchluß faſſen ſoll Die 5 do Hols u Krdtb 99,25 G

r Wachen e hat ſich durch die ſtetige Zunahme der Geſchäfte in Berlin 5 e Gothaer Privatbank 116,50 G
un et g fig nothwendig erwieſen und iſt ferner durch die bereits 5,80 Leipziger Bant 137,69 bzGdert noch in Ausſicht ſchen an der neuen Bank in Dresden ſowie Bis do Maſſe Verein 10980
urch d cht ſtehende Betheiligung an anderen Unternehmungen bedingt 5 do Dist Geſellſch 101,50 P

och e d e tie e rein Die Konſtituirung der neuen Bauk in Wo Sächſ Bauk i
r da b m d Paſſiva der Weimariſchen Filialbank dort vom 2 Weimar Bank neue 59,50
i c m n r r hat am Montag ſtattgefunden Die Bank iſt ausgeſtattet 7 Zwicauer 116,00 G
3 u dw gan 2 Millionen Mark und führt den Namen Dresdener Art Pr u
ankverein Die Situng führt Hr Oskar Böttcher bisher Direktions W Pri

mitglied der Weimariſchen Bant den erſten Anſſichtsrath bilden die Herren in rig
Bantiers Hardy und WeillVerlin und Rechtsanwalt Hippe Dresden Chemn Werkz M

Der Auſſichtorath der Spandauerberg Brauerei beſchloß der 15 e Zr r die Vertheilung einer Dividende von 9 Proz gegen Se r eeregge 106 do G
dine m Vorjahre nach Vornahme großer Abſchreibungen in Vorſchiag zug ſei diattm e 00

1 D W M SondermEKiſenbahn Einnahmen Wien 17 Okt Telegr Die Le Vorz A
Einnahmen der Nordweſtbahn vetrugen in der Woche vom 8 dis 14 Htt a Geraer Juteſp u W 103,00 G
178,971Fl gegen die re nde Woche des vorigen Jahres mehr 1815 Fl U Germania Schw u
J Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der Woche vom 8 bis Sohn 69,25 G
e d 125,190 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres ehe 5 HalleſchesſStraßen B 125,60 P

3 KetteElhl Gel Alt 73,00 bz

wie wir bereits mit
eines Theaters 500,000 M

M nur vorläufig
habe daß die geuannte

hat dies am 14 d in der
daß er das

ſolle der Stadtſäckel für das geplaute
werden O hätte ſich

das Halleſche Theater ein Grillo ge

Er ermunterte
Die er wagte den Sprung ins

m ſein Freund in
Schrecken und das

Jn Bonſall wo
cht ankam machte er Lärm man ſchickte Leute

aus nach dem vermißten Mann zu ſuchen und das Geheimniß
war gelöſt Der Sprung ins Dunkle war ein Sprung in denſſeneß Schacht einer etliche 60 Fuß tiefen Bleigrube wo er

in dem auf dem Boden angeſammelten einige Fuß tiefen Waſſer

Grabow bei
ermann Zander

auf offener Straße ſeine von ihm getrennt lebende Ehefrau mit 4
einem Meſſer Der Mörder wurde bald darauf in ſeiner Wohnung

anz gleichmüthig auf dem Sopha ſaß verhaftet r
r

ödtung ſeiner Frau mit Abſicht
Z iſt ein arbeitsſcheuer dem Trunke er

gebener Menſch Die Ermordete hinterläßt ihm 4 Kinder

mnißvoll Gegenwärtig beſchäftigt ſich die
rumäniſche Geſellſchaft wie der wiener Korreſpondent der Times

welche ſich
Prinz

Gregory Stourdza General und Senator Sohn des früheren
Hoſpodars der Moldau Michael Stourdza hat bei einer
badiſchen Behörde eine Klage eingereicht in welcher er erklärt

rin Wittwe desHoſpodars Michael welche in Baden begraben iſt an Gift ge
Die Prinzeſſin Esmeralda hinterließ ein Vermögen

von ungefähr 80 Mill M Die badiſche Behörde hat verlangt

Herr wie kommen Sie dazu mir
O ich dachte nicht

Wie geſagt ich kann meiner Tochter
nicht mehr als 10,000 M mitgeben Jch Unglücklicher Und

bezweifelt
arauf

ich raubenzahl weit über 1000 belauft Vielleicht iſt dieſe
eröffentlichung geeignet etwas zur Hebung der Weinkultur

habe ich einmal
Mühe koſtet

einEr hat deren aber ſiebenerlei und be

latte war kürzlich eine Mittheilung gt
i

von denen der größte mehr r
große Trauben hat Der Stock nimmt einen Längenraum von

g der größere hat en
raubenanhang gehabt und iſt von Vorübergehenven

ariſius

i i 31 doVorfall wird aus Derbyſhire S e u
ſtürmiſchen Nacht ihren Weg Endlich er Sr 10510

Ferne ein Licht und liefen querfeldein v
er

Zahlungseinſtellungen Peſt 17 Okt
firma Jg Abeles iſt inſolvent die Paſſiven betragen über 60,000 Gulden

Die hieſige Papier Waagren und Prodnktenberichte

Die inſolvente Papierfſirmag Joſef Schuler bietet einen Ausgleich zu
40 Proz an

Berliner Börſe vom 17 Oktober
Dentſche u ausländiſche Fonds

u Staatspapiere
495 Deutſche Reicheanl 107,00 bzG

d o 1do 00,30 bzG490 Preuß Konſ St Anl 106,80 bzG
do 100,50 bzG

3 Staats Sch Sch 100,00 G
räm Auleihe 1855 147,90 B
o Ldſch Centr Pfoöbr 102,00 G

do do 98,30 bzG30 Ldſchftl Ceutr Pfobr 88,25 bz
40 Sächſ Rentenbr 104,25
4 Deutſche Grundſch Bk 101,50 bz
h 3 Pfter i ab 10

Goth Pr r I ab s3 do do II ab 102,60 bzG
31 do III rzb à110ab 98,00 G3 do IV rzb a110ab 98,00 G

V do ab 92,00 bzG

o O59 Pr Hyp B VI 100rz 111,20 G
49 do div Ser 100 rz 101,90 bzG
40 Südd Boden Kredit 101,60 G
40 D Hp B Pfd Berlin 102,00 bzG
409 do Meiningen 101,80 bzG
59 Ruſſ Boden Kredit 92,75
59 do Centr Bd Pf 76,50 bzG
6 NewYork Stadt Anl 126,80 G
Oeſt PapierRente 65,75 bzG
do Silber Rente 67,90 B

400 Oeſt Gold Rente 91,25 bz
50 Ungar Papier Reute 79,10 bzB
40 Ung Gold Rente 80,80 bz
Jtalieniſche Rente 98,10 B
3/ Halleſche Stadt Aul 98,25 B
31 Kopenh Stadt Aul 95,90 B
40 Liſſab Stadt Anl 78,10 bzG
Römiſche do 98,50 G
59 Rumänier 101,60 6
5 Ruſſ Engl 1872 94,30
5 Rnuſſf Anl 1877 98,10 bzB

x 1880 80,209 bz G1884 94,00
5 OrientAul II 53,80 bzIII 54,10 65
6 Ruſſ GoldRentels883 108,00 B

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Staum Privr Aktien

AachenMaſtricht 49,20 bz
Berlin Dresden
Buſchtiehrader Lit B 90,60 bz
Galiz Karl Ludw 87,90 bzGotthardbahn 113,40 bzG
Kroupr Rudolfbahn 76,00 bzB
Mainz Ludwigshafen 96,75 bz
Marienburg Miawka 52,70 bz
Mecklenburg 137,75 bzNordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn 71,10 bzRuſſiſch en 59,60 bz
S Berlin Dresden SS WMarienb Mlawka 109,40 bz
a Oſtpr Südbahn 109,25 G

Saalbahn 107,29 bzG
G Weimar Gera 86,50 bzG
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen
Verſchiedene 4 Priorabgeſtempelt zum s 100,40 G

v 3 Konſols3 Brg Märt III 99,80 B
4 do V 22,60 G4 do VII 102,60 bzG
4 do VII 103,00 bz4 do IX 103,00 B4 do Nordbahn 102,50 G
4 Berlin Anhalt C e41 Berlin Dresden gr
4 Berlin Hamb III v 102,50 G
4 Berlin Stettin gar 102,50 G

10,50 bzG
S

42 Braunſchw Eiſenb
4 Brsl Schiw Frb H
4 Köln Minden IV ,60 G
i do VI 102,70 B4 do VII 102,50 G4 Mgd Halberſt 1865
4 do 1873 102,70 B4 do Leipzig A 102,00 B
4 do do B S3 do Wittenberge
4 Mainz Ludw g k
4 do 1878 tonv 102,80 bzG
4 do 18744 Niederſchl Märk I
3 Oberſchl E gr
4 do 409 Lit H gr 102,60 b
4 do Em v 73 102,60

3 RenutenAul 90,65 Pdo 4660 90,65
3 do 91,25
30Staatsanl 1855 95,50 b
49 do 1847 500 102,0949 do 1870 104,10 bz4 do 67 ab5e
3 Ländrentenhr

Div Eiſenb St Akt

9 185,0015 AuſſigTeplitz 268,90
6 Böhm Weſtb 50 g 118,25 G
7,62 Buſchtehrad5 o do B 90,50 G
9 Dux Bodenbach 141,00 G
5 Frz Joſ B 59

Eifenb St P A

8 J S i aBodenb Lit Au do B
ank n Kred A

102
99,80 B

veipziger Vörſe
f Kgl Sächſ t

it 12200 d

c e

4 Oberſchl Em v 79

4 do do 804 Rech
o

te Oder Ufer
4 Thüringer VI

104,60 bzG

4 Vöhmiſche Nordb Gold 101,10 G

5 DuxVBodenb II 86,60 bzB

5 do II 107,90

4 Gal Karl Ludw 81,60 bzG
5 haun Gold J 103,00 G

Kronprinz Rudolf 40 Prior 74,60 bz
do Salzkg Gold 4 do 100,75 bzB

4 Lemb Czernow ſt fr 73,75 B

do do5 CharkowAzow
45 Jwangor
5 KozlowWoroneſch
5 Kursk Kiew
MoscoKursk 49

MoscoRjäſan

o

Gr Ruſſ Staatsb Obl

Prior

93,25
2

3 Oeſt Frz Stb alte 406,00 bzG
3 do 1874 33809,00 bzB
3 do Ergänzung 379,00 bz
4 do Goldprior 100,00 bzB
3 do v 1885 77,505 Oeſterr Nordweſtb 86,30 G
3 Südoſt Bahn Lmb 291,90 bz
5 do Obl 102,00 b5 Ungariſche Nordoſth 79,90 bzG
5 do Gold 102,605 do Oſtbahn I Em 79,20 B

II Em 102,90 bzG
70 G21

Dombrow 87,00 8
5

G
G

50 bz

71,00

do Sinolensk 93,60 bz
RjäſanKozlow 88,40 b
Ruſſ NikolaiOblg 83,75 bz
SchujaJwanowo 93,30 bz

Südweſtbahn 81,09 bz
Warſchau Wien IV 109,00 G

d V 100,00 GB
3 Tranuskaukaſiſche Ejb Obl 63,25 bz

Bank und Jndnſitrie Aktien

AachenDiskonto 105,89 G
Berliner Handels Geſ 161,40 bzG
Darmſtädter Bank 139,40 bz
DiskontoKommandit 288,00 bzG
Deutſche Bank 64,00 bzG
do Genoſſenſchaftsbank 136,90 b

Dresdener Bank
Leipziger KreditAnſtalt 176
Magdeb Privatbank
Mitteldeutſche Kred Bank 96
Oeſter KreditAnſtalt 461,00 bz
Reichsbank 135,90 BSächſiſche Bank 113,25 G
Schleſ BankVerein 112,00 bzG
Weimariſche Bank 57,25 bzG
Admiralsgartenbad Akt 130,00 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik
Deſſauer
Eilenburg Kattun
Halleſche Maſchinen
Leipziger Brauerei
Laurahütte
Phöni

Gas

do o B

do Hyp B Berlin 60 103
do do

Dortmunder Union St Pr
Bochumer Gußſtahl
Hörd Hütt V konv
Glauziger Zucker
Körbisdorfer Zucker

e Br V St A
Sächſ

do

St Prior
o

Maſch Hartmanu 126,00 bzG
Stickmaſchinen

Zeitzer Maſchinen

Wechſel
Amſterdam 100 fl 8 T
Bruſſ Antw 100 fl 8 T
London 1 Lſtrl 9 T
Paris 100 fr 8 T

25,00

ö

5,00 B
Meiningen 40/0 97,60 bzB

135,00 B49 bzG
116,50 G

50 bzG

157,50 bzBv

166,00 bzG
50 G

218,00 GRiebeck 208,00 bzG
91,90 bzBv

Vergwerk git 8 79,25 b

142,50 bzB
57,00 bzG
78,00 b
89,50 8

134,75 B

4

Wien öſt W 100 fl 8 T 162,85 bz
Petersb 100 S R 3 W 179,50 bz

Bank Diskonto
Berlin Wechſel 3 Lombard 3 u 4

Aniſterd 2/2 Brüſſel 3/ London 4
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber und Vankuoten
Sovereignus
Engl Banknoten
20Francs Stücke
Dollars
Jmperials
Sei Banknoten

ſterr do
Ruſf

vom

3 K4 Kaug Gw 1882
4

z

4 Lpz Stadtobl1884
4

3 Altb Landohl
4 do do
Div

G

e o al o o

17

do

17 Oktober
l Sächf

do

do 1879
doEm 1875

do 1876

Körbisd Zuckerfabr
Leipz Baubank
do Kammgarnſp

Lpz Malzf Schkeud
Sächſ Kammgarnſp

Solbrig
Sächſ Maſch Fahr

Hartmann
e Webſtuhlfabr

Schönherr
Thür Gasgeſ Lpz

do Stamm Pr

do St Prior
Ver S Thür Parf

gei J ritzer Par u S Aktt do Oblig
x Part
Ansl Eif Obl
AuſſigTeplitzer
öhm Nor na s d
uſchtiehr B

do Em 1871
do do 1872
urdux
do Em 1871
do do 1874

Graz Köflacher

Thlr
500

S Thür Br V St

Obliggeh Glauzig
uckerraffinerie Halle

do Em v 1871 u 72
ſchauOdee doe SoPragTurnau

Se

S

20,325 bzG
20,38 bz

s

d

e 88 88

228

89,50
75,00

197,00

114,50

127,00

148,00

bz
163 40a

e e e

P

G
222,00 bz

G

P

2

200,00 P
G

78,25 G
129,75 G

e
ecec c e

e

e

Dez
Gekündigt 150 t Kündigun

S S

Zucker
Magdeburger Börſe
15 Okt 17 OktGrannlated 25,00 M MKryſtallzucker I 25,90 7Kryſtallzucker I 2 4Kornzucker 962 wsKornuz Reud 92 20 70 21 60 20 70 20 90

Rendement 88 19 79 20 00 19 65 19 90
do Rend 750 16 25 17 50 16 25 17 50

Tendenz am 17 Okt Behauptet

15 Okt 17 Oktin Brodraffinade
n Brodraſſinade 28 00

Gem Rafſinade
Gem Melis I

Nov

Tendenz Ruhig

Paris 17 Okt
Weißer Zucker ruhig
pr Okt Jan 36

London 17

Antwerpen 15 Okt

Francs

Havre 17 Okt

per

Berlin 17 Zt
t dann Etr

per dieſen Monat
per Dez Jan per Jan

Hamburg 17 Okt

Bremen 17 Okt
Behauptet

Antwerpen 17 Okt
weiß loco 16 bez 16 Br
We bez 15 Br pr Jan

n Tralles Loco

bez

er bezMagdeburg 17 Okt

Magdeburg 17 Okt
Loco ohne Faß 84 80 49 20

Stettin 17 Okt
Nov Dez 96 00

Nov Dez 95 560
Hamburg 17 Okt

Dez 25 Br per Dez Jan

preis LocoM per d Mon per
153 75 152 75 bez per

Kündigungspr M
153 0 per dieſen R

14 115,0 ab Bahn bez
s bez per Nov
116 45 bez per do
bez Gerſte per 1
ua Hafer per 1000

ruſſ 90,0 92,0 ab Kahn
per dieſen Monat
92 5 bis 92 25 bez

Magdeburg 17 Okt

für 1000 kg
Stettin 17 Okt

Köln 17 Okt Telegr
r Nov 11 70 per März 1ber Breslau 17 Die

113,00 per April Mai 121,00

154,00 Roggen loco ruhiruſſiſcher loco ruhig So

d,31 Br per

Okt 22 10 per Nov 21,90

Am

r ſchwächer Mſeit 83 17 u
Montag Weizen 23120
e

z Artikel
London 17

25 75 26 20
24 75

amburg 17 Okt vorm 11
ez 88 do per März 88 do per Mai Ruhi

Hamburg 17 Okt nachm 3 Uhr 30 M
per Dez 87 do per März 87/, do per Mai S

Uhr 30 M
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos

gar 17 Okt Kaffee n 3000 Sack
per

Vorm 10

Stettin 17 Okt Loco 10,5
Petroleum

Br 6,30 Gd pr i 6,20 Gd

Telegr Schlußberichte

per Okt

loco behanptet Stand white loco 6,85

Schlußbericht Standard white loco 6,85 Br

Tendenz am 17 Okt Feſt
Magdeburger Börſe vom 17 Okt

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Okt 11 92 90 bez u Br 11 67 G
Okt Nov GdOkt Dez u Br n GRov 11 97 90 bez u Br 11 85 G

Dez 11 95 bez
Dez 12 05 12 97

an März 12 3230
därz r r bez 12 42

r

1240

r

96

Kaffee

per April er Mai Ruhig
Petrolenm

Amtl Petrolenm Raffi
100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr

er r M Durchſchnittspreis MNov per Nov Dez
Termine

/sbeg 16 Br geſt

Spiritus

Term etwas matter

ger Walthebei 50 M Steueraufſchlag
unter freier Vorhaltung der Gebinde ohne Angebot

Poſen 17 Okt Spiritus loco per Okt 96,00 47,00 Konſumwaare
36,00 Exportwaare Gek 5,000 J Behauptet

Spiritus geſchäftsl loco per Okt per
Breslau 17 Okt Spiritus per 1001 100 per Okt Nov 46,00 per

Spiritus ſtill per Okt 25 Br per Nov
Br per April Mai 248, Br

Paris 17 Okt nachm Telegr Spiritus ruhig
per Nov 42 75 per Nov 43 75 per Jan April 44 00

25 75 26 25

2175

u B
bez u 12,00 Br

Javazucker 147 ruhig

Sofort 28 50 S
Fres Oklober Dezember 28 75 his 29 Fres Jan März 29 50

Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft
Telegr Rohzucker 880 ruhig
Nr 3 per 100

per Jan April 36 75
Okt Telegr

Rohzucker 12 ruhig Centrifugal Cuba
Rübenzucker

loco 32 50 A 32 75
pr Ott 35 80 per Nov 35 75

Rübeno

Juni Jult

hr M Kaffee good average Santos
g

aſfee good average Santos
chwach

Telegramm von
Okt 107 75 ver Nov

Peimann

nirtes Standard white per
ſtill Gekündigt

Loco

Raffinirtes TverBr pr No

Berlin 17 Okt Amtlich Spiritus per 100 1 à 1000 10,000 I
Gek I Kündigungspr

M Durchſchnittspreis M Loco mit Faß ohne Faß 97 5
dieſen Mon 98 0 bis 97 3 bis Okt Nov 98 0 bis 97 2 bis bez
per Nov Dez 97 0 bis 96 96 9

bez per

Dez Jan 98 97 7 bis 97 9perSpiritus per 100 1 à 100 10 000r loco ohne Faß 97 8 ah

Kartoffelſpiritus für 10,000 Ie/ loco ohne Faß
48 80 49 20 M bei 50 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Getreide

Berlin 15 Okt Pol Präſ Weizen15,35 15,75 geringer 14,60 15,00
11,40 4 10,80 11,00 Gerſte gute 16,00 18,00 mittel 13,00 15

13,00 mittel 10,50 11,50 geringer

Berlin 17 Okt Amtl Weizen per rndk Loco geſchäftsl Ter
h ündig46 165 M nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 151,0

Ott Nov 7 154 154,40 bez per Nov Deg
per Dez Jan 156,5 155,25

1888 per April Mai 163 162 25 162 5 bez
mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Kg

148 bis 165 M nach Qual Lieferungsqualität
bez per Ott Novoggen rer öö0 kg Voco ſeſt t

Spreis 114,9 R

geringe 10,00 12,00 afer guter 12i ,00 Hafer g
mine matt Durchſchnittspreis

t i Mqualität 91,0 M pommerſcher mittel 1
ſchleſ mittel 106 109 do guter

weizen 148 153 glatter engl Wei
112 118 Chevaliergerſte 155 152 Landgerſte 120 130 Hafer 100 11

Weizer ſtill
154,00 per Nov Dez 155,00 per April Mai 164,00 Roggenn es doh der O Nör 111 50 der Rod Deg u

loco 16,00 per Nov 16 30 März 17,15
e

T

egr so p

mder träge z ſeſt
Dtt Telegr

T eher T

110 115,0
abgel Kündigungsſch v 6

per

ver Janper April Mai e i e

elegr

Kartoffelſpiritus feſter
Ab Speicher

per Okt 42 75

guter 16,10 16,50 mittel
Roggen guter 11,60 11,80 mittel 11,20

W behauptet

Nov 1

Weizen hleſiger alter loco 18,00Roggen hieſiger ne

er loco 12,00

Termine

Loco 148 M nach Qualit
Durchſchnittspreis Lieferungsqualität 113,0 inl guter frei Mühle

per dieſen Monat per
114,75 114,0 114,75 bez per

an Febr
kg Flau Gro

kg Loco t

95 75 beg per Jan geh
Friedederg Landweizen 153 158 Weiß

144 150 Rauhweizen 136 144 R

t ündigungs

Jan Febri

eizen neuer Uſance
Loco ruhig

per Nov
niedriger

Okt Nov 11475 114
Dez Jan 116 75per April Mai 122,5 122 25

und kleine 100 bis 180 M nach
Term niedriger

90 130 M n Qual Lieferungs
06 109,0 guter 110 115,0 feiner

feiner 118 120

Gek

ab Bahnd ehe
ver Nov Dez

49,00 bis 150,09 per Okt N ov
befeſtigend ioco
per April Mai

nener
12,50

Rov 113,00 per Nov Dez
Hamburg 17 Okt Weizen loco ru lſteinlholſteiniſcher loco 148,00 bis

loco neuer 114,0 bis 122 ,00
90,00 Haſer ruhig Gerſte feſ

Paris her r en Tankbericht r ruhi n m e rper M r eRoggen ruhig per Sept 13 30 per Jan
Antwerpen 17 OktRog en feſt Hafer ſtill Gerſte ſeſt

ril 13 75
Schlußbericht

Nov 184 per März 188 Roggen loco unveränd auf Termine
Okt 97 à 98 à d per März 106 d 105 à 404London 17 Okt legr ehe
Montag Weizen 23100 8000 Hafer

fer 32020 Sr

rd Hafer ermatt
Preiſe

h äh ke ca teehe W ehe h 53 h

17 Okt Telegr Weizen auf Termine u

t

Wien 17 Ott Telegr Weizen per Herbſt 7,35 Gd 7,40 perFrühjahr 7,52 Gd 7 Br Roggen per S 6 00 Gd 6,05 Br Friz r dw 73 Hafer per dern do Gd 5,75 Vr per drhete

Peſt 17 Ott Telegr Weizen loco matt ver Herbſt 6,86 Gd6,87 Br per Frühjahr i es e Br Haſer per t 5,29 Gd

Weizen ruhig

aſhit ber

t iSee eeen riee Cece

Schlußber Fypnde wegy ſeit letztem

Bee
Die Getreidezufuhren betrugen in der

r



vom 8 Okt bis 14 3332 frember 908 en Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbeſentr er ein e e r ge de Am 14 Okt
rer dös0e Qris Engiiß Sächſiſche Grenze bis Torgau

en 8 Sardellen 95 m werd Mühlb Durchſtichs 8857 Zäg m r 143 3
Vlaardingen Bericht der T Be S van Heyſt 4 93 m b Torg Chauſſeehr icm 154 5Die Totalgiffer Lerng n z gt bis heute 88 n n echte 135 7

r 338 in W Torgan bis obere Anhaltiſche Grenze
rbahndr km 1553 23 tet Dlrtdiner km 124000 822 h m oberh d Witte Bretmergs65 w bei Dommitzſch W innsa 1 unterh d Wittenb Brem 214 6

alſo für einei S t wo b ier t J
dennoch u gute PrimaSorte pro unn e von 2 r r ich Plinggering franko Bord oder

reBahn ſt kaum in er t den re EinkaufspreiſenWenn nun in e ch die Fuine der Tagewiederholen ſollten e hBleiben die Anfuhren aber wied die Preiſe
können und Ka wenn nur e mögl in W
außergewöhnlich günſtiges Wetter reichlichen Du u Seige

Anhaltiſche Elbſtrecke

Untere Anhaltiſche Grenze bis Saalemündung
15 m bei Breitenhagen km 285 3

Tag Moreno bis Magdeburg
Vorrath auf eine ungekannte bringen wür Barby km eſterh Weſtſiſt a gut und die Serte e r be Brücke net Fahrj 37 d z r 7u ſagen rin ſo Sia W S e 8 D per Tonne höher 100 m t S b Budan im 3230
einere uve ner mi ü Erhöhungen 2Bferten in dieſen Sorten ſovie von Pacing n n Sgnn e Fern t Ken Frohſe t e P bahn n u ehe h en

Qualitäten und bei Poſten werden wir au age 8 Jhle Kanal bis eben

157 en 93 5 t gr Tvom am enber m dert RoſenFahrwafſſertiefen der Saale 00 m illiauerdr oberh un 3725 a5 m be Wrihois km 418 5Am 14 Okt 8 m en be 30 et m 420 5Dorfe daſelbſt 50 m Drehöffn d Br b Hemerten 10 m b d Toppel ſchen Gr km 424

9852 e et 6 n e enfall0 Corbethau Dürren b h 90 m beim ger
An ihere zu a Wiehe 82 m bei Als

080 m zw Dürrenberg u Cröllwitz b

Havelmündung bis Wittenberge
m 6 Abbendorf I 33 20 mm a v SaldernZ h 3 ſchen Holzw km448 4i Sreuſe Wittenberge bis Dömitz

16

Kalbe 10 m Geeſtgottb W m457 1 10 m bei Vietze km 488Von der Anhaltiſchen Grenze bis n e 1 Se wen S42 m bei Wispitz km 4 o m in der Garde iem 468 3 is m am Langendorf Werd in 500
Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe I m am Gartower Elbh m 482 1

078 m in der r n 5 94 m am Drelßiger Bruch km 13 0 Dömitz bis Sudemündung

70 m bei Trabitz km 137 en Hi z 37 a rm r km 25 m beim Lankenwerder 552 5FJahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 14 Okt Nachrichten des Standesamts Halle vom 5 Okt

Dem Gaſtwir

Eheſchließkungen Der Fleiſcher Karl Emil Schatz und Marie00 w zwiſchen Artern u Ritteburg bei der Ritteburger Brucke
Henriette Rüdiger Trödel 18 und Luckeng 12 Der Maſchinen

chloſſer Heinrich Friedrich Warnecke und Emma Doris Seeländerh ſtr 18 nd Magdeburg et m Juſtah Adel Sie
rtrud Markt 24 und Neue Promenade 6v e S hen Kuhn und Marie Salome Se

nſtedt Der Zurecugehife re und de Thereſe Marie Trübiger Gr Wa
35/36 und Fleiſ J 14 Der Maſchinenſch Karl

t Ebel und Luiſe Pauline Klara Praſſe Brüd 8 undgen t ſtadterſtr Der Salzſieder Richar ge und Anna

12 r m i wthor er Jngenieurammer t e n ne SmGeorg KonradSedtt und e igerſtr Se r 3 unde
erſtr 6 und Schimmelſtr GS da Konrad albin Lutzſ Der

ca 2 nd Der Suhneget
e unn e Friettte Luiſe Klara Stan See mens

Am Kirchthor Der Former Aug n eu und Dorothee Friederike e Jatobine iſtiane

G 6 und Rathhausg 18 Der er n
Sqhit i Ser in u Fie re Conrorbisützeng 9 er g e Ce e Schwetſchkeſtr 2 und Eſperſtedt Der Lokomotiv

h v dmann er a d z3 e eraunſchweig un inriedrich Wilhelm Hauſchild und Johanne Thereſe Schützenmeiſter
Böllbergerweg 24 und 29
Geboren Dem Kfm Friedrich Schmidt eine T a

Eliſa Lindenſtr 1b m Arbeiter Huldrei sKarl ger a 47 n r Meine Emilie Anna Helene Pf Innere Manſchmied Max e rhue Jähnert ein e ax uraheh
Knauth eine T Jenn dwehr

ſtraße 12 Dem Bahnarb Franz Schanze ein riedrich
Wilhelm Franz Fleiſcherg Ein unehel S Eine unehel T
Geſtorbeu Maurer Fiedler T Friederike Anng

Pierre e du T Bäckerg Der Fabrikarb GottfriedSittig 61 J 8 T Tau nſt Die Wittwe rriederike Geuſhtel geb Pallbi e 6 M 16 T Brief
usgaſſe Der Preßwärter a islack 28 J 1 GKümh
es Bureau Aſſiſtent Friedrich Kluge S Wil elm Friedri

5 M 12 T Blumenthalſtr 30 Des Arbeiter Hermann Lauten
ſchläger todtgeb Pfännerhöhe 5a Des Tiſchler Emil MogkT todtgeb Entb Jnſtitut

2

S ae 9 2 H S 3 83a Blendend weiße Wälches 582 238

e z h e velsse Schmier SeifS S 7 GS S e s z Se s elss0 6 I S6110B a 2808 SB 8 S 8 a 9e Se tet Gehr e eerr S S ä 8 S S T 2 5S S r e e Gr Ulrichſtr 16 Wferdebahnweiche
S S z s S 2Z s e eW ed S S s 22S z S S Gegen ſpröde und aufgeſprungeneS S225 S S 222So a 99 u Ve Be S 29 S Se empfehlen wir als beſtes Mittel die

rer r
Lisernes Baumaterial

à Magdeburg Buckau
Specialität Hartgussfabrikation
empfiehlt u exportirt hauptsächlich

zerkleinerungs Masehinen Mel
bourne Halle 4msterdam MadridMailand Preise als Steinbrecher

e e ollergänge Mahlne Schleudermühlen Iocken
mühlen KugelmühlenEreolslor Mühleo Patent Gruson e

für Hand Gopel u Maschinen
betrieb in 7 Grössen zum Schrotenvon Getreide Futterkorn Hälsen
früchten Zuckor Cichorien KalkK Sgedampften Knochen üioiaräbgen
Kork Gerhbstotffenmicalien Colonial und
Waaren eto 47 Prämien Ge
sammtabsatz über 7700 Stück J
Badarfs Artikel f Eisenhbahnen

als Hartguss Herz und Kreuzungs
stücks weichen und Weichen

mit Stahlzungen jeder Construction
und für sämtliche Strassenbahn
SchienensystemeHartgussräder noch mehr als 400

len Achsen mit Rädern
Lagern complete Transportiagen SX Hartquss ärike aller Art beson S

ders m jeder Construction für diebMſüllerei fürThon
Cement und Frasstfabriken für dis

r W San

kl

Fabrikation von Papier Draht
Eisen Blechen für Zuckerrohra Pag G e 50

unr echt bei G RellerGr Ulrichſtr I0 Pferdeb ahnweiche
v rahne aller Art Pressen

pegonder hyäramisehe aschinen S S

für Puivoerfabriken Cosinus Wlatoren Ludwigs Pian Rosts
schmiedbarer s Roihguss und
Pho a nach Mocdellen geCom atte

h eder Art hmiodsals Träger und Längen Bausehlenen 4 5und 9 hoch gussefs Säul en Rosetten c
Eisenbahnsechienen und Gehen zu Geleiſen Neue und gebrauchteMöbel aller e eiſerne Kaſſa

ſchränke Ladeneinrichtungen
Lindenſtrafte

sillcks aus

Das ſeidömplette Geleisanlagen h Ausführung von Baueiſen Den S i Schnellſte Lieferung Lang jährige oSpeecialitä Refere ehe er S Berechnungen Sj und Kof t Sehn i alle a s S S eine S See er alle as Wuchererſtraße 64 I e J
FE Wegen Aufgabe des Geſchäftes

verkauft die groſten Vorräthe ſeines Lagers von nur

hochfeinen Möbeln
zu bedeutend ermäßigten Preiſen

i für Milie tat MirtairEffeeten
Gold u Silbertreſſen e

nenein ganz neCo
Halle a S

u ſ w Friedrich Peileke

Qualität 18 18
Magdeburgerſtr 51

Möbelhandlung
h Leipzig Z Roſen Petersſtr 27 II

Prämiirt Briübesel 1876 u er
S Bäurk s Pe epsin Wein

EepsinEssenr Verdauungsftüssigkeit

50 00 Kick Säcke
aus Juteleinen nur einmal gebr

ſchwer we

e e le mee i grisehiehem Wer poreitete arten kohlen un e 2c
üm Mittel dienliehe vo den ein eriren wir per20wie die Jeder Vlasohe beigelegto gedruerte Rosenreibung Nachnahme Wir bitten um Angabe

Detail Verkauf nur durch Apotheken Vorräthig in den meisten Apotheken 57 e

ehe tünme
eſten ine Sorten

a PöniekKe s Baumſch Delitzſch

r Schülershof 1
f Superphosphat Gyps

an m 4 ut n ca 2 liefert unter Garantie mit jedem hDie e e e r r rer i beſonders zu Kartoffeln en J a ch Gecikt r in
24 pf n ſchwefelf Kalk d billigſten Fabrik e aan vorlange ausdrteklich Burvs e à b verſenden Proben von 25 Stück an unter preifen frayf See Gange Nach la Maſe

W
ein n Hannover Rhein c e ne Geiſtſtraße 50 Fr90 von s Ltr an unter Nachnahm

Wallauer Weinbergsbeſiver

Mi i bei le wirkendes Gift für

Eilt Gilt Giltli
Die te und et Ause e et See telen ne nur

och ſtämme

Wiederberramſe Rabatt

Se e Möbel
u Klei daten u

t n e uhtodendielen e St nestvbeles ſtiches Painfern Reh n u h reUeber Preis und Verwendung dieſer dte owie über Eiſenbahn empfiehlt
frachten geben wir auf Wunſch gern nähere Auskunft A v ev

pr Liter 303 SleichDie Eiſenbahnfrachten für 200 Eentner ſind die r
ſelbſtgekeltert glanBerlin Linienſtraße 81 Kengert c G0Oelfabrik idervert rkäufer le verfendet unteru Weiſe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

chmierſeife à Pfd 20Nachnahme G Fritz Hochheim a/Main bei Kinil Auhbun Gr Märkerſtr kauft und verkauft

im vorigen Jahre neu gebaut iſt äuß
Ratten und Mänſe reihe erkaufen

M W saltsgott Gut erh Herren u Damenſachen
ſeife in Riegeln kauft Fr Mohmann Kl Ulrichſtr ſh

Nene und gebrauchte Möbel
Trödel 7

e

v
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